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v;ie der Leiter und sein Betreuer seine Persönlichkeits
entwicklung und die in der Einarbeitung erreichten Lei
stungen bewerten. Er erhält somit die notwendigen und 
erforderlichen Rück Informationen über sein Verhalten und 
seine Arbeitsergebnisse, erreichte Fortschritte und auf
getretene Schwierigkeiten und daraus sich ergebene Aufga
ben, für die Gestaltung der weiteren Einarbeitung. Diese 
Art der Einschätzung stellt somit für den einzuarbeitende 
Angehörigen eine wesentliche Orientierungshilfe für sein 
weiteres Verhalten im Einarbeitungsprozeß dar.
Getroffenen. Feststellungen über die Wirksamkeit der Ein
arbeitung von Angehörigen der Linie IE zufolge "war es 
bisher nur in einzelnen Fällen' erforderlich, im" Verlauf 
bzw. bei Abschluß der Einarbeitung 
betreffende Mitarbeiter sich nicht -wr»eiiie Tätig 
Untersuchungsfühl*er eignete, 15 Wesentliche Gründe für 
eine derartige Jntscheiüu^^p^en verfestigte Active (zum

;u sein), fehlende eiten irn vernehmungstaktzsonen
rereic n, der narr 1 1c ren ur:a
konsequenten Ausi^nandersetzung mit Beschuldigten, Ver
dächtigen und Zeugen, und ungenügende intellektuelle Lei
stungsfähigkeit .
Bei zuverlässig festgestellter ITichteignung von Angehöri
gen der Linie IX für eine Tätigkeit als Untersuchungs
führer ist es erforderlich, durch den Leiter mit dem Kader
organ abgestimmte Entscheidungen über die weitere Verwen
dung des betreffenden Angehörigen innerhalb oder außerhalb 
der Linie IX unter Beachtung der im Einarbeitungsprozeß

1 )  Bezogen auf den Zeitraum vom 1 .  1 
wurden in den Abteilungen IX der 3ez 
Staatssicherheit insgesamt 13 Xitarb 
nung als Untersuchungsführer in ande 
umgesetzt bmv. aus dem Dienst im Xf3

. 1973 bis 1. 6, 1580 
i r k s v e rw a 11 u n g e n f ür 
eiter wegen Xichteig- 
re Tätigkeitsbereiche 
entlassen.
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